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Sprachregler gegen freiheit­
liche Verfassung?
Ernst-Otto Maetzke hat in einem Kom­
mentar der Frankfurter Allgemeinen 
Zeitung vom 12. 9. 1986 bei der Oppo­
sition »Sprachregler am Werk« geor­
tet, deren Gefährlichkeit er so hoch an­
setzt, daß sich ihm die Frage auf­
drängt, »ob mancher verrufene Militär­
diktator nicht vielleicht weniger Gesin­
nungszwang ausübt als Sprachregler 
in wohlbeleumdeten Demokratien«.
Diese verunglimpfen, sagt Maetzke, 
»die richtige Auffassung von Pflichtge­
fühl und Standhaftigkeit« als »Sekun­
därtugenden«, »mit denen auch Kon­
zentrationslager geleitet worden sei­
en«, machen aus einem »westdeut­
schen Jungkommunisten«, der »ein 
leninistisches Regime in einem fernen 
Land unterstützt«, einen Aufbauhelfer, 
»der das Opfer von Mördern geworden 
sei« und schrecken nicht einmal davor 
zurück, das »Wort Friede als Keule« zu 
benutzen: »Mit Friede lassen sich 
Machtveränderungsabsichten ver­
schleiern«, »Friede kann als Täu­
schungsbegriff funktionieren«, und so­
gar Politiker reden inzwischen von ei­
ner »Sicherheitspartnerschaft, deren 
Vollzug das Ende aller Sicherheit wä­
re«. »Die Sprachregler sind unter uns« 
-  auch als Kommentatoren in der FAZ.
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